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Mit der gut besuchten Mitgliederversammlung am 18.03 2021 wurden
für das Projekt GSW 3.0 d.h. dem Übergang von „GSW-NRW e.V.“
nach „Netzwerk der Sicherheitstechnischen Wirtschaft e.V.“ - und

künftig auch mit der WebSite „GSW-Netzwerk.org“ bekannt einige ent-
scheidende Beschlüsse gefasst.

Mit dem Namenswechsel des Vereins - ohne den regionalen Bezug al-
lein zu NRW - soll den Sorgen der Mitglieder oder den nicht wenigen po-
tentiellen Mitgliedern Rechnung getragen werden, die nicht aus NRW
stammen. Mit dem weiteren Hinweis auf das Netzwerk wird eine Grund-
idee des Vereins unterstrichen nämlich das „Gemeinsam sind wir stärker!“

Wir haben uns immer als Verbund von KMU verstanden. KMU sind nicht
nur das Rückrat der Wirtschaft, sondern auch häufig Träger nicht allein der
technischen Innovation. Gleichwohl bedarf es des Verbundes von KMU, um
ganzheitliche Systemansätze zu verfolgen und umzusetzen. 

Ein solches System für die ganzheitliche Sicherheit haben wir 2015 ein-
mal entwickelt. Die geforderten Fähigkeiten sind genau so vielfältig wie
das Bild bunt ist:

Aber um Angebote dieser Art durch die Mitglieder am Markt im Ver-
bund des breit gestreuten Fähigkeitsangebots der Mitglieder – so als „Vir-
tuelles Systemhaus“ – zu unterstützen, fühlt sich Ihr Verein verpflichtet.
Der neue Name unterstreicht diesen Ansatz noch kräftiger als bislang.

Sehr geehrte Mitglieder und 
Freunde der GSW NRW e.V.,

es ist einige Zeit seit dem letzten Infobrief an unsere
Mitglieder der GSW NRW e.V. ins Land gegangen. Das ist
jedoch an einigen Umstrukturierungen im Verein ge-
schuldet. Und dann kam wieder Corona – es bringt Vie-
les durcheinander, wie wir leben, wie wir arbeiten, wen
wir treffen – unser Alltag stellt alles auf den Kopf. Da-
mit verändert sich der Blick – aber Krisen sind auch An-
gebote des Lebens, darüber nachzudenken, was uns
wirklich wichtig ist. In unserem Verein ist Vieles in Be-
wegung gekommen und ich möchte Ihnen einige Infor-
mationen aus dem ersten Quartal und zur weiteren mit-
telfristigen Planung geben. Die Neuausrichtung des
Vereins schreitet weiter voran. Dieser Infobrief gibt Ih-
nen weitere Details.

Corona hat uns gezeigt, was wir brauchen, nämlich
Netzwerke, um gezielter, schneller und effektiver zu ar-
beiten. Lassen Sie uns dies gemeinsam als Chance an-
nehmen.

Aus Solidarität Abstand halten – das ist jetzt unser al-
ler Pflicht. Aber wir müssen auch in der Gesellschaft zu-
sammenrücken und im Verein sind wir selbstverständlich
bereit, Sie zu unterstützen. Sprechen Sie uns einfach an!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne
Ostertage  – bleiben Sie gesund und passen Sie auf sich
auf.

Ihr André Komp, Vorsitzender GSW-NRW e.V.
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In der Satzung wurde die Möglichkeit

„entscheidungsbefugter Online-Ver-
sammlungen“ (Mitgliederversammlun-
gen/Vorstandsitzungen) verankert. Da-
mit wird nicht nur der aktuellen COVID-
19 Lage Rechnung getragen. Die „Online
Strategie“ soll ganz wesentlich auch der
Intensivierung der Kontakte innerhalb
des Vereins und damit verbunden der
„Vertrautheit“ der Mitglieder unterein-
ander beitragen. Insbesondere letzteres
ermöglicht konstruktive Zusammenar-
beit. Außerdem wird die knappe Res-
source „Zeit“ bei den Führungskräften
insbesondere der KMU gespart.

Marktnähe durch fünf Geschäfts-
bereiche

Die Neuausrichtung des Verins bein-
haltet eine hohe Nähe zu verschiedenen
Märkten. Kunden unseres Verbundes
können Unternehmen, amtliche Orga-
nisationen aber auch private Nachfra-
ger sein. Der Bedarf kann stationär oder
mobil, physikalisch oder digital sein.
Und Sicherheit ist kein Scherzartikel.
WIR sind daher bemüht, unser Fähig-
keitsspektrum permanent zu erweitern
sowie es aktuell und hochwertig zu hal-
ten.

Daher wurde das immense Aufga-
benfeld der GSW in 5 Geschäftsbereiche
aufgeteilt mit der Absicht, jedem Ge-
schäftsfeld ein Vorstandsmitglied oder
einen ausgewiesenen Fachmann als Lei-
ter an die Spitze zu stellen.

Neben den fünf Geschäftsbereichen
werden gesellschaftsrelevante Themen
in naher Zukunft ausgewählt, z.B. Um-
welt, Resilienz, Digitalisierung und Be-
völkerungsschutz angedacht. Hierzu
sind alle Mitglieder eingeladen, sich bei In-
teresse als Projektleiter einzubringen.

Unsere Mitglieder werden demnächst
schriftlich befragt, an welchen der Ge-
schäftsfelder sie teilnehmen möchten bezie-
hungsweise wo sie ihre Fähigkeiten gut ver-
treten sehen. Das können durchaus mehrere
sein. Wir werden dazu einen Vorschlag ma-
chen. Insgesamt werden die Geschäftsfeld-
leiter und Ihre Stellvertreter eigene Kreise
bilden für den Austausch untereinander,
weitere Informationen und auch fachliche
Spezialthemen. Das heißt aber nicht, dass
der Verein nicht auch seine Aufgaben noch
intensiver als bisher wahrnehmen wird. Das
ermöglicht uns die neue Online-Strategie,
aber auf Präsenztreffen soll natürlich auch
nicht verzichtet werden sobald die Pande-
mielage es erlaubt. Dann wird das Ge-
schäftsmodell gemäß Abbildung auch erfol-
greich sein.. �

Was tun wir jetzt?
Die nächsten (auch formale) Schritte:
Damit haben wir oben ein gutes umfangreiches, weiterführenden Arbeitspaket ge-
schnürt. Wir freuen uns darauf, es mit Ihnen zu umzusetzen. Was liegt denn nun konkret
an:
• Die Formalien der Satzungsänderung müssen notariell beim Vereinsregister des Amts-

gerichts Düsseldorf geändert werden.
• Die Namensänderung muss in allen uns unterstützenden Netzen und auch Medien be-

kannt gemacht werden.
• Die Website und die E-Mail-Adressen müssen geändert werden*.
• Die Geschäftsfeldsteckbriefe (Kurzinfo zum Bereich) müssen abgeschlossen werden.
• Die Informationen zu den Geschäftsfeldern müssen in je einem Flyer/Hand-out zusam-

mengestellt werden.
• Übergreifend ist das gesamte Netzwerk mit seinem außerordentlichen Fähigkeitsange-

bot darzustellen und zu bewerben
• Die Mitglieder sollten sich den Geschäftsfeldern zuordnen und die „Cluster“ müssen

sich finden, Abfrage kommt alsbald.

* bis auf Weiters bleiben die „alten“ bekannten E-Mail-Adressen gültig.



Ludovic Ouvry an der Spitze des Eden
Clusters

Der neue Präsident des Eden-Clusters, Lu-
dovic Ouvry, war 2008 schon an dessen
Gründung beteiligt.

Als Ludovic Ouvry 2003 sein gleichnami-
ges Unternehmen gründete, stellte er CBRN-
Anzüge für den französischen Katastro-
phenschutz her. Im Jahr 2005 wurde er aus-
gewählt, um die französische Infanterie im
Rahmen des Félin-Programms zu versorgen.
„Damals war ich als Subunternehmer für Sa-
gem – inzwischen von Safran aufgekauft –
mit etwa zehn Unternehmen aus der Region
Rhône-Alpes unterwegs, und irgendwann
wurde dort der Eden-Cluster geboren.

Ouvry SAS ist ein französisches Unter-
nehmen in der Textilbranche, das sich auf
NRBC-E-Einzelschutzsysteme spezialisiert
hat. Seit seiner Gründung im Jahr 2003 hat
das Unternehmen seinen Sitz in Lyon in der
Region Rhône-Alpes in Frankreich.

Ludovic Ouvry ist ein Textilingenieur mit
Spezialisierung auf Chemie. Nach einer Er-
fahrung in der Herstellung von technischen
Textilien für den Raumfahrtsektor stieg er
2003 in die CBRNe (Nuclear, Radiological,
Biological, Chemical, Explosive) persönliche
Schutzausrüstung ein, indem er die gleich-
namige Firma gründete: Ouvry SAS1.

Der Hauptsitz des Unternehmens befin-
det sich in Lyon-Vaise auf dem Gelände der
ehemaligen Spinnereien von Rhodiaceta.

�
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Der Cluster European Defense Economic
Network (Eden) hat gerade seinen Prä-
sidenten gewechselt. Er wird nun von

Ludovic Ouvry (rechts im Bild oben), Chef von
Ouvry, geleitet, einem in Lyon ansässigen
Spezialisten für CBRN-Schutzausrüstung. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die
sehr gute Zusammenarbeit mit seinem lang-
jährigen Vorgänger Jean-Luc Logel (im Bild

oben links), der dem Verein in anderer Auf-
gabe erhalten bleiben wird und zum Ehren-
präsidenten von EDEN ernannt wurde. Bei-
de, Ludovic Ouvry und Jean-Luc Logel haben
enge Verbindung zu Deutschland und spre-
chen perfekt Deutsch. Wir freuen uns auf ei-
ne weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ludovic Ouvry alles Gute und
viel Erfolg für seine neue Aufgabe!

Parlamentarisches Treffen bei unserem Französi-
schen Koop-Partner-Netzwerk Cluster EDEN

Von links nach rechts: Jean Luc LOGEL,
Patrick Hermellin, Wwfrww5, Wwfrww6,
Cedric Perrin, Ludovic Ouvry, Philippe VA-
LENTIN, Laurent POURPRIX, Verney-Car-
ron Guillaume, Pierre Garbati und
François TURCAS.

Senator Cedric Perrin, Stellvertretender
Vorsitzender des Ausschusses für auswärtige
Angelegenheiten, Verteidigung und Streit-
kräfte war am 25.03.2021 zu dem Treffen der
Industriellen mit dem Cluster EDEN gekom-
men. An diesem Treffen waren auch der Prä-
sident der IHK Lyon Métropole Saint-Etienne
Roanne, Philippe VALENTIN und der Präsi-

dent der CPME AURA, François TURCAS, be-
teiligt.

Ludovic Ouvry, Präsident EDEN: „Ein Tag
voller Austausch, ein guter Ausgangspunkt
für ehrgeizige Projekte sowohl auf lokaler
als auch auf nationaler und europäischer
Ebene.“                                                         . �

Der scheidende Präsident und jetztige Ehrenpräsiden Jean Luc Logel (li.) 
mit seinem Nachfolger Ludovic Ouvry

GSW-Partnerverein EDEN
Unser französischer Koop-Partner EDEN hat einen
neuen Präsidenten

Impressum:
Der GSW Infobrief erscheint monatlich. Heraus-
geber: GSW NRW e.V. · Mündelheimer Weg 37 ·
40472 · Düsseldorf · Tel.: +49 211 301856-80 · Ho-
me-Office: +49 2241-47399 · Mobil: +49 171 -
688 0838 · presse@gsw-nrw.de · www.gsw-
nrw.de; V.d.S.i.P.: Norbert Ziegert, Dipl.-Desi-
gner, Presse/Media · Design/Gestaltung: Ziegert
Concept, Troisdorf, © GSW NRW e.V. alle ent-
haltene Beiträge und Abbildungen sind urhe-
berrechtlich geschützt. Kein Teil darf ohne Ge-
nehmigung des Vereins vervielfältigt oder ver-
breitet werden. Hierunter fällt auch die Verviel-
fältigung per Kopie oder CD-ROM sowie die
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GSW begrüßt ein neues Mitglied in seinem
Netzwerk: Thorsten Krause

Thorsten Krause ist Sicherheitsingenieur /
Experte für Arbeitssicherheit /SiGeKo und
hat sich mit der Firma Blaue Null selbststän-
dig gemacht.

Das Angebotsportfolio umfasst Bera-
tungsdienstleistungen im Bereich Arbeitssi-
cherheit, Baustellensicherheit & Umweltma-
nagement sowie Kundenschulungen in den
vorgenannten Bereichen.

Kontakt
Blaue Null UG
Thorsten Krause, Geschäftsführer
Hövernghusener Kirchweg 87
49497 Mettingen
Mobile 0176-6311 5681
info@blaue-null.de
www.blaue-null.de

Weiter Infos auf www.gsw-nrw.de
�

GSW begrüßt ein neues Mitglied in seinem
Netzwerk: EST GmbH

EST GmbH ist ein in Deutschland ansässi-
ges Unternehmen, das sich auf Sicherheits-
beratung und den Vertrieb von Ausrüstung
und Dienstleistungen auf höchstem Niveau
spezialisiert hat. Aufgrund unserer Erfah-
rung in der Sicherheits- und Verteidigungs-
industrie ist EST auch an der Entwicklung von
Sicherheits- und Schutzprodukten auf neu-
em Niveau beteiligt.

Barney Harberink, einer der Urgesteine
und Pioniere der deutschen Spezialeinhei-
ten, gründete die EST GmbH im Jahr 2001. Er
leitet das Unternehmen seit den Anfängen.

EST GmbH
50321 Brühl
Wilhelmstrasse 8
Tel: +49 (0) 2232 43323
Mobile +49 (0) 172 299 3682
Email:contact@estgermany.com
https://estgermany.com/
Weiter Infos auf www.gsw-nrw.de

�

Corona hat zu Einschränkungen bei Ver-
anstaltungen, Events und Treffen geführt. 

Daher haben wir auch das virtuelle Ange-
bot unseres Vereins ausgebaut mit dem
GSW-Talk: Interviews und Features unserer
Mitglieder, GSW-WebTalk und GSW-Podcast.
Ob Pressekonferenz, Produkt-Präsentation,
Branchenkongress oder Firmenevents/-feier
– heute wissen wir: Das alles geht auch digi-
tal und virtuelle Events werden die Krise
überdauern. Zunächst oft als Ausweichlö-
sung eilig auf die Beine gestellt, spielen On-
line-Veranstaltungen mittlerweile ihre Stär-
ken voll aus. Sie kosten weniger bei höherer
Reichweite, sind flexibler und leichter zu ska-
lieren. Bisher haben wir zwei WebTalks er-
folgreich durchgeführt. Mehr Infos als
Backup auf unserer Website www.gsw-
nrw.de

GSW-Neue Mitglieder GSW-ONLINE

Der GSW-Podcast ist Bestandteil der neu-
en viralen Strategie "GSWTalk" unseres Ver-
eins. Den ersten Podcast "My home is my
castle ..." führten wir mit unserem Vor-
standsmitglied Herrn Alexander Dupp zum
Themengebiet Sichere Liegenschaften
durchgeführt.

Im zweiten Podcast  „Wirtschaftsrei-
sen in Zeiten von Corona ... geht das
überhaupt?  Wenn ja, wie gestalten sich
diese - auch virtuell?“ hatten wir zwei
Telefongäste eingeladen, Frau   Dr. Lin-
da von Delhaes-Guenther Geschäftsfüh-
rerin / Managing Director, AHP Interna-

tional GmbH & Co. KG und Frau Franzis-
ka Wegerich, Consultant & Manager Tra-
de AHP International GmbH & Co. KG,
die in der Vergangenheit schon viele
Wirtschaftsreisen für das BMWi durch-
geführt haben (auch virtuell) und aktu-
ell zwei neue planen für deutsche Un-
ternehmen im Bereich der zivilen Si-
cherheitstechnologien und –dienstlei-
stungen mit dem Schwerpunkt
Cyberecurity und IT-Sicherheit für die
Zielmärkte Mexiko und Ungarn. 

Dieser Podcast wird nach Ostern aus-
gestrhlt und ist auch auf der Website der
GSW zu hören

www.gsw-nrw.de �


